
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einstiegsqualifizierung „Handel – Verkaufsvorbereitung“ 

Tätigkeiten  Qualifikationen  

Wareneingang, Warenlagerung   Wareneingänge erfassen und kontrollieren, Abweichungen melden und Waren 

nach betrieblichen Regelungen weiterleiten  

 Verpackung auf Transportschäden kontrollieren, bei Schäden betriebsübliche 

Maßnahmen einleiten  

 rechtliche Vorschriften bei der Warenannahme beachten  

 Waren lagern und pflegen; rechtliche Vorschriften berücksichtigen  

 Hilfsmittel zur Warenbewegung unter Beachtung der rechtlichen Vorschriften 

einsetzen und pflegen  

Bestandskontrolle   artikelgenaue und zeitnahe Erfassung von Warenbewegungen als Grundlage der 

Steuerung und Kontrolle des Warenflusses berücksichtigen  

 warenwirtschaftliche Daten erfassen; Belege des Wareneingangs, der 

Warenlagerung und des Verkaufs prüfen  

 Bestände auf Menge und Qualität kontrollieren  

 betriebsübliche Maßnahmen bei Bestandsabweichungen, insbesondere durch 

Bruch, Verderb, Schwund und Diebstahl einleiten  

Verkaufsvorbereitung   Waren verkaufswirksam präsentieren  

 Vollständigkeit des Warenangebots im Verkaufsbereich prüfen, fehlende Artikel 

nachfüllen, dabei Platzregeln einhalten  

 im Rahmen der betrieblichen und rechtlichen Vorgaben die Preisauszeichnung 

sicherstellen  

Sicherheit und Gesundheitsschutz 

bei der Arbeit  

 Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz feststellen und 

Maßnahmen zu ihrer Vermeidung ergreifen  

 berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften anwenden  

 Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben sowie erste Maßnahmen einleiten  

 Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes anwenden; Verhaltensweisen bei 

Bränden beschreiben und Maßnahmen zur Brandbekämpfung ergreifen  

Umweltschutz  Zur Vermeidung betriebsbedingter Umweltbelastungen im beruflichen 

Einwirkungsbereich beitragen, insbesondere   

 mögliche Umweltbelastungen durch den Ausbildungsbetrieb und seinen Beitrag 

zum Umweltschutz an Beispielen erklären  

 für den Ausbildungsbetrieb geltende Regelungen des Umweltschutzes anwenden  

 Möglichkeiten der wirtschaftlichen und umweltschonenden Energie- und 

Materialverwendung nutzen  

 Abfälle vermeiden; Stoffe und Materialien einer umweltschonenden Entsorgung 

zuführen  

 

Diese sachliche Gliederung kann je nach betrieblichem Bedarf verändert werden.  

Bitte nehmen Sie hierzu mit der IHK Rhein-Neckar Kontakt auf.  

Ihre Ansprechpartner finden Sie über www.rhein-neckar.ihk24.de  Nr. 12708 . 
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